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Tberalismus und Blockpolitſk
4 Die Beſchlüſſe der Steuerkommiſſion des Reichstages
Einführung einer Beſitzſteuer die in den Einzel

ten aufgebracht und an das Reich abgeführt werden ſoll
en vielfachen Widerſpruch in allen Parteilagern Das

fin vegreiflich denn Kompromiſſe gewähren niemals volle
ſriedigung da ſie nur durch Zugeſtändniſſe an eine andere

Auffaſſung zuſtandekommen können Ein erheblicher Teil
des Widerſpruchs der in der Preſſe laut geworden iſt rührt
aber von mißverſtändlicher Auffaſſung und un
enügender Prüfung der vorgeſchlagenen Beſtimmun

her BVezeichnend iſt in dieſer Beziehung ein Artikel des
Serliner Tageblattes der das Kompromiß lebhaft be
zämpft aber nahezu in allen ſeinen Sätzen von völlig unzu
treffenden Vorausſetzungen ausgeht Es wird geſagt daß
die Beſitzſteuer in der Hauptſache einen Zuſchlag zur Einkom
menſteuer bedeutet Das iſt unzutreffend Für Preußen
z V kommt praktiſch nur die Vermögensſteuer in Betracht
Eine Heranziehung der Einkommenſteuer aber mußte vorge
ehen werden weil in den meiſten Bundesſtaaten eine Ver

mögensſteuer nicht beſteht Gegen die Feſtſetzung der Grenze
von 3000 Mark haben die Freiſinnigen entſchiedenen Wider
ſpruch erhoben Sie fordern daß zum mindeſten das Ar
beitseinkom men bis zu einer beſtimmten Grenze frei
gelaſſen werden muß Aber es darf doch auch nicht über
ſehen werden daß im Programm des Liberalismus eine
Reichseinkommenſteuer ſteht und daß wenn die Einkommen
bis zu 3000 Mark von der Beſitzſteuer frei bleiben 95 Proz
der Steuerzahler nicht getroffen werden Jn dem erwähnten
Artikel des Berl Tagebl wird weiter geſagt die Beſitz
ſteuer diene nur als Dekoration da ſie vor dem 1 April 1911
nicht erhoben werden ſoll Sie kann vorher nicht erhoben
werden weil zunächſt die Unterlage für die Erhebung und die
einzelſtaatlichen Geſetzesvorſchriften über die Veranlagung
getroffen werden müſſen Es iſt unrichtig daß bis zum
1 April 1911 die ganze Laſt der Finanzreform auf die Kon
ſumſteuern gelegt werden ſoll vielmehr muß bis dahin der
entſprechende Betrag durch die Matrikularbeiträge aufge
bracht werden Es iſt auch unzutreffend was über die Un
klarheiten bezüglich der künftigen Matrikularbeiträge geſagt
wird Vielmehr iſt mit aller Klarheit feſtgeſtellt daß die
Veſitſſtteuer nicht mit den Matrikularbeiträgen verquickt
werden ſoll ſie vielmehr ohne jede Bindung nach oben be
ſtehen bleiben als ein beweglicher Faktor im Reichshaushalt
r an den nach liberaler Auffaſſung nicht verzichtet wer
en kann

Alle Einwendungen dieſer Art ſind ſachlich unberechtigt
Es muß aber ohne weiteres zugegeben werden daß die
Konſtruktion dieſer neuen Beſitzſteuer verzwickt und gekünſtelt
iſt Die Freiſinnigen haben dieſen Weg erſt betreten nachdem
die Nachlaßſteuer und ihr Antrag auf Einführung einer
Reichsvermögensſteuer abgelehnt worden iſt Es kann nicht
behauptet werden daß dieſe Regelung liberalen Grundſätzen

widerſpricht Jn früheren Jahren hat bereits Eugen
Richter auf die Möglichkeit hingewieſen direkte Reichs
ſteuern dadurch zu ſchaffen daß in den Einzelſtaaten Zu
ſchläge zu beſtehenden Landesſteuern erhoben werden Jn
r erſten Leſung der Steuervorlage hat den gleichen Ge
anken Abg v Payer ausgeſprochen Dieſe Regelung hat

gewiß ihre ſtaatsrechtlichen Bedenken weil ſie unzweifelhaft
eng Eingriff in die finanzielle Selbſtändigkeit der Einzel
aaten bedeutet aber die Liberalen haben ſich vor einem
rn Eingriff niemals geſcheut wie ſie denn auch mit voller

i erzeugung für eine Reichsvermögensſteuer eintreten Es
eſtändlich wenn die Verfechter des föderativen Prinzips

h Konſervativen und das Zentrum ſowie die einzelſtaat
eg Regierungen ſchwere ſtaatsrechtliche Bedenken geltend
W Es iſt aber durchaus verkehrt wenn dieſer Einwand
gülti iberaler Seite kommt Jn der Sache ſelbſt iſt es gleich
abe ob die direkte Steuer die auf die Schultern der wohl

Seige Volksſchichten gelegt werden ſoll unmittelbar vom
n oder mittelbar in den Einzelſtaaten erhoben wird die

offen er bleiben dieſelben Es muß nur Vorſorge ge
Sie d etden daß die Erhebung in den Einzelſtaaten im
in der er Reichsgeſetzgebung erfolgt und dieſe Bürgſchaft iſt

t Hauptſache in den neuen Beſtimmungen enthalten
ſener d Ausführungen machen wir nicht um eine Beſitz
vor fi r Art unbedingt zu empfehlen wir treten nach wie
die Se ie Nachlaßſteuer ein und ſind der Anſicht daß gerade
ſandpriſe der Kommiſſion die auf ſtarken W id er

werden er den Bundesregierungen ſtoßen muß dazu führen
ahlaß daß die Regierung energiſcher als bisher für die

alt ſteuer eintritt und die einſtweilen abgelehnte Ausge
ordnung Erbſchaftsbeſteuerung erneut auf die Tages

ung geſetzt wird
eitſe die Zuſtimmung der Freiſinnigen kam aber auch ein

lungen in taktiſches Moment in Vetracht Die Verhand
an i Kommiſſion hatten ſich zu der Frage zugeſpitzt

und dag eſem Punkte der Blockin die Brüche gehen
wieder Zentrum in ſeine frühere ausſchlaggebende Stellung
ſich et nrücken Die freiſinnige Fraktionsgemeinſchaft hat

entſ loſſ c Wmung zu en dem Kompromiß ihre vor läufige Zuſtim
ahzuſcheg e Hen weil ſie es für fälſch hält an dieſer Stelle

enken und dem Liberalismus die Verantwortung an
itern der Blockpolitik und der notwendigen Aende

rung des Regierungskurſes aufzubürden Jn einer Verſamm
lung in Stettin hat Abg Dr Pachnicke zutreffend
ausgeführt

Wir wären an falſcher Stelle abgeſchwenkt
wenn wir da verſagten wo unſer Grundgedanke
ſiegte Bisher vertraten die Konſervativen den Satz
dem Reich die indirekten Steuern Von dieſem Standpunkt
haben wir ſie abgedrängt ſie kommen uns entgegen wenn
ſie der Heranziehung der größeren Einkommen und Vermögen
durch Reichsvorſchrift zuſtimmen Vielleicht müſſen wir bei
einer indirekten Steuer die nicht nach unſerem
Wunſch geſtaltet wird in die Oppoſition zurück
treten das entſpräche unſerer Ueberzeugung und Ver
gangenheit Bei der Anbahnung direkter Reichsſteuern
abzubiegen entſpräche dagegen liberalen Traditionen nicht

Jn gleichem Sinne hat Abg Dr Wie mer in derſel
ben Verſammlung ſich ausgeſprochen und weiter erklärt daß
die Freiſinnigen ihre Stellung zum Block nach der Geſtaltung
des Reformwerkes im ganzen einzurichten haben ſowie auch
danach ob und wie andere geſetzgeberiſche Forderungen er
füllt werden der konſtitutionelle Ausbau des Staats
weſens die Reform des preußiſchen Wahlrechts die nach
den Wünſchen der bürgerlichen Linken gleichzeitig mit der
Finanzreform gelöſt werden müſſen

Ablehnung des Steuerkompromiſſes durch
den Bundesrat

S Berlin 7 März 1909
An maßgebender Stelle wird der Berliner Univerſal

Korreſpondenz erklärt
Es iſt mit Sicherheit anzunehmen daß der Bundesrat

das Blockkompromiß ablehnt Ein derartiger Eingriff in die
Finanzhoheit der Bundesſtaaten kann in unſerem auf föde
rativer Grundlage aufgebauten deutſchen Reiche unter keinen
Umſtänden zugelaſſen werden Jſt es einmal ſo weit gekom
men daß der Reichstag den Bundesſtaaten Vorſchriften über
die Erhebung direkter Landesſteuern macht ſo iſt das bisher
hochgehaltene Prinzip der Finanzhoheit der Bundesſtaaten
durchbrochen Dann bedarf es nur noch eines Schrittes zu
direkten Reichsſteuern deren Einführung die bundesſtaat
lichen Finanzen in hohem Grade gefährden würde Die
Finanzminiſter der Einzelſtaaten treten
ausnahmslos mit aller Energie gegen das
Steuerkompromiß auf Das Kompromiß iſt wie es
ſchon in der Oeffentlichkeit mehrfach bezeichnet wurde ein
Verlegenheitsprodukt für das ſich im Bundesrat niemals eine
Mehrheit finden wird

Was die Nachlaßſteuer betrifft ſo iſt es wohl
richtig daß der Schatzſekretär ſie als eonditio sina qua non
der Finanzreform bezeichnet hat Von diefem Standpunkte
iſt Staatsſekretär Sydow bis jetzt nicht abgewichen Er hat
aber die von ihm vorgeſchlagene Form der Beſteuerung der
Deszendenten nicht als rocher de bronze bezeichnet Ueber
einen weiteren Ausbau der ſchon beſtehenden Erbſchaftsſteuer
läßt der Staatsſekretär mit ſich reden und hat dieſen Stand
punkt durch ſeinen Hinweis auf eine Erbanfallſteuer in der
Finanzkommiſſion des Reichstages auch öffentlich kund
gegeben

e

Geſellſchaft für ſozialr Reform

Frankfurt 5 März
Heute trat die von Sozialpolitikern Parlamentariern

Leitern von Fachorganiſationen Univerſitätslehrern uſw
zahlreich beſuchte Verſammlung in die eigentlichen Arbeits
verhandlungen ein Der Vorſitzende Staatsminiſter a D
Dr Frhr v Berlepſch begrüßte die Erſchienenen und
wies darauf hin daß die heutige Verſammlung einen Ab
ſchnitt in der Geſchichte des Vereins bedeute da zum
erſten mal Damen an ihr teilnehmen dürften die ſich
bei früheren Generalverſammlungen in einem abgegrenzten
Raume aufhalten mußten Jnfolge des neuen Vereins
geſetzes ſei das geändert Die Generalverſammlung werde
ſich mit der wichtigen Frage der geſetzlichen Regelung des
Rechtes der Privatbeamten zu beſchäftigen haben Bisher
habe der Verein ſeine Aufgaben nur eng gefaßt und ſich
lediglich mit den auf die Verbeſſerung der Lage der Hand
arbeiter hinzielenden Beſtrebungen beſchäftigt Eine abſo
lute Scheidung zwiſchen Handarbeitern und Privatbeamten
ſei aber nicht mehr möglich nachdem der rieſenhafte Auf
ſchwung der Jnduſtrie letztere Kategorie ſo zahlreich vermehrt
habe und andererſeits die Arbeiter wirtſchaftlich emporge
kommen ſeien Es ſei ein wichtiges politiſches Problem daß
auch die wirtſchaftlich unſelbſtändigen Elemente an der Ent
wicklung des Staates teilnehmen und es erfordere ganze
Kraft und Vorſicht damit dieſe Frage nicht eine gefährliche
Entwicklung nehme Mit Freude und Dank ſei es zu be
grüßen daß bereits zwei Drittel der heute beſtehenden
Privatbeamtenorganiſationen ſich der Geſellſchaft ange

ſchloſſen hätten die dadurch einen erfreulichen Zuwachs be

züglich der Zahl der Mitglieder an Talent und techniſchem
Wiſſen ſowie an ſachverſtändiger Beurteilung auf dem Ge
biete des gewerblichen Friedens erhalte Beifall

Oberbürgermeiſter Adickes Frankfurt a M
Es iſt mir eine Freude und eine Ehre Sie hier zu be

grüßen gerade hier in Frankfurt wo der Sinn für den
ſozialen Frieden beſonders entwickelt iſt Der Herr Vor
ſitzende hat bereits auf die Umſchichtung und Verſchiebung
des Volkes hingewieſen Speziell auf dem Gebiete der
ſozialen Frage der richtigen Abgrenzung zwiſchen den Rechten
und Pflichten des einzelnen haben Sie ein gewaltiges Stück
Arbeit geleiſtet zu der ich Sie ſchon jetzt herzlich beglück
wünſche Man muß Angſt und Bange haben wenn man ſieht
welche Anforderungen an die Geſetzgebung geſtellt werden
Man kann da behaupten daß der kfuror teutonieus ſich in
einen furor legislativus verwandelt habe Und doch bildet
die Betätigung der einzelnen Perſönlichkeit die Grundlage
des Staates und ſeiner Entwicklung Beifall

Privatdozentin Frau Dr Altmann Grottenheimer
Mannheim begrüßt es freudig daß den Frauen zum erſten
mal die Gelegenheit gegeben ſei an den Arbeiten des Ver
eins tatkräftig mitzuwirken Die gemeinſame Arbeit von
Männern und Frauen werde noch befriedigender ſein wenn
auch die Frauenfrage zu einer ſozialpolitiſchen Frage durch
die Geſetzgebung geworden ſei

Während der Begrüßungsreden erſcheint lebhaft
Beifall emfangen Staatsſekretär a D

Graf Poſadowsky

mit

im Saale
Darauf referiert Reichstagsabg Dr Potthoff über

das Recht der Privatbeamten an der Hand folgen
der Leitſätze

1 Die Aufgabe der Geſellſchaft für alte Reform
gegenüber dem Arbeitsrecht der Privatangeſtellten iſt a an
Stelle der zerſplitternden Jntereſſenpolitik eine einheit
liche Politik zu ſetzen b die ſoziale Geſetzgebung von allen
Nebenzwecken reinigen zu helfen e eine Beſtimmung des Be
griffs ſozial zu geben 2 Sozial bedeutet das Vor
recht des lebendigen Menſchen vor allen Gütern und Ein
richtungen dieſer Erde Sozial iſt das Recht nur
wenn es die Perſönlichkeit des Staatsbürgers höher bewertet als Sachgüter als Ver
mögensintereſſen als irgend welche Jnſtitutionen 3 Die Hauptfehler des gegenwärtigen
Arbeitsrechts ſind a ſein un ſozialer Charakter und
das Vorwiegen der Vermögensintereſſen b die Zerſplitte
rung des Rechts in ſechs Reichsgeſetze und ein halbes Hundert
Landesgeſetze die vielfach von einander abweichen und ſich
widerſprechen 4 Die Mängel des ſozialen Rechts werden
verſchärft durch eine unſoziale Rechtſprechung
5 Die gegenwärtige Zerſplitterung des Rechts der Ange
ſtellten iſt aus ſozialen logiſchen und juriſtiſchen Gründen
unhaltbar Die Vereinheitlichung des Privatbeamtenrechts
iſt Vorbedingung für einen erſprießlichen Fortſchritt der
ſozialen Geſetzgebung 6 die wichtigſten geſetzgeberiſchen
Aufgaben der nächſten Zeit ſind eine weitere Beſchränkung
der Vertragsfreiheit durch Zwangsvorſchriften über den
Dienſtvertrag die Einſchränkung der Befugnis zur Ent
laſſung eines Arbeitnehmers die Uebertragung der Beſtim
mungen des fortgeſchrittenſten Sondergeſetzes in alle Sonder
geſetze 7 Zur Erreichung eines einheitlichen Arbeiterrechts
fordert die Geſellſchaft a die Fortſetzung der begonnenen
Materialſammlung insbeſondere auch die Darſtellung und
Veröffentlichung welche das Arbeitsrecht aller Kulturvölker
vergleicht b Veröffentlichung von Flugblättern und Zeit
ſchriften über das Arbeitsrecht um dadurch die öffentliche
Meinung die Rechtſprechung und die Geſetzgebung zu beein
fluſſen c Eingaben an die Behörden im Sinne von Punkt 6
d4 Einſetzung eines Ausſchuſſes zur Ausarbeitung des Ent
wurfs eines allgemeinen Reichsgeſetzes über den Dienſtver
trag der an Stelle der unzureichenden 88 611 bis 651 treten
und den größten Teil der heutigen Beſtimmungen überflüſſig
machen ſoll

Jn der Debatte ſprachen der Direktor des Statiſtiſchen
Amtes Kuhlmann Bremen und der Vertreter der Pri
vatbeamten im Bergbetriebe Direktor Mantler Eſſen
der ſich mit der Novelle zum Berggeſetz befaßte und dem
Wunſche nach einer Erhöhung der Steigerlöhne Ausdruck gah

Jn der Nachmittagsſitzung der Graf Poſfſadowsky
ebenfalls wieder beiwohnte kamen zunächſt die Delegierten
und Vertreter der verſchiedenen Verbände und Vereinigungen
der Privatangeſtellten zu Worte Der Vorſteher des Leip
ziger Verbandes Deutſcher Handlungsgehilfen Reiſe trat
gleichfalls gegen die Konkurrenzklauſel ein und meinte daß
ſie die bürgerliche Freiheit und die ſoziale Stellung der
arbeitenden Bevölkerung ſtark beeinträchtige Redner ver
breitete ſich dann ausführlich über die ſoziale Lage der Hand
lungsgehilfen die trotz vieler durch die neuere Geſetzgebung
und beſonders durch die Kaufmannsgerichte geſchaffenen Ver
beſſerungen noch ſehr viele Härten aufweiſe die beſeitigt
werden müßten Thiſſen Hamburg vom deutſchnatio
nalen Handlungsgehilfenverband wendet ſich gleichfalls gegen
die Konkurrenzklauſel Die gegenwärtigen Zuſtände ſeien
unhaltbar Eine Beſſerung könne zwar nicht mit einem
Schlage herbeigeführt werden zum mindeſten müſſe ſie aber
etappenweiſe erfolgen

Rechtsanwalt König Rürnberg der Vertreter der
bayeriſchen Metallinduſtriellen deren

Geheimerlaß gegen das Koalitionsrecht
der Techniker und Privatangeſtellten unter dieſen ſo große
Erregung hervorgerufen hat tritt für die Jntereſſen der
Arbeitgeber ein und wendet ſich ſehr energiſch gegen
das Kogalitionsrecht der Angeſtellten Jedes Recht

er aus hat ſeine Grenzen an dem Rechte dritter Per
ſonen ſo auch das Koalitionsrecht Man darf nicht einem



Teil nur recht geben man darf nicht einſeitig Licht undSchatten verteilen Auf dieſem Wege werden die Reichs
regierung und auch der Reichstag r nicht folgen Jhr
Unkenruf nach dem allein ſeltgme e en Staatsanwalt wird
Sie ſelbſt ſchwer ſchädigen Es kann ſehr leicht eine Rück
wärtsrevidierung des Koalitionsrechtes
nach beiden Seiten vorgenommen werden Lebhafter Wider
pruw Dann werden Sie ebenſo geſchädigt wie die Arbeit

r

Schlicht Berlin wendet ſich energiſch gegen die Ausführungen des Rechtsanwalts König beos
z der weiteren Diskuſſion wendet ſich Profeſſor Dr

Roſin Freiburg als Vertreter der deutſchen Univerſi
täten gegen die Beurteilung der Rechtspflege ſeitens einiger
Vorredner Es ſei unrichtig wenn behauptet werde daß der
Mangel an einem ſozialen Recht verſtärkt werde durch eine
unſoziale zhtprechung Auch Ken die von einigen
Rednern beliebte Definition des Wortes ſozial ſei Ein
ſpruch zu erheben Jm Recht ſei jede Definition gefährlich
am gefährlichſten aber die Definition wirtſchaftlicher Pro
bleme Handeln denn die Leute die ihre Vermögensinter
eſſen vertreten nicht auch aus ſozialen Gründen Sozial
bedeutet die Aufgabe einen Ausgleich zwiſchen den wirt
ſchaftlich Starken und den wirtſchaftlich Schwachen zu
ſchaffen damit auch der wirtſchaftlich Schwache im Kampfe
ums Daſein ſeinen Platz an der Sonne finde

Privatdozent Dr Gerloff Tübingen wendet ſich
gegen eine Aeußerung der Kreuz Zeitung die ausgeführt
habe daß die Geſellſchaft für ſoziale Reform kein Recht habe
ſich als Vertreterin der Intereſſen des Mittelſtandes hinzu
ſtellen da die Geſellſchaft dieſe Jntereſſen vernachläſſigt habe
Zu verwundern brauche man ſich über dieſe Aeußerung frei
lich nicht es ſei aber bezeichnend daß ſie gefallen ſei zu der
Zeit als Profeſſor Wagner in der Verſammlung der Steuer
und Wirtſchaftsreformer ſo ſchmählich behandelt worden ſei
Gegen eine ſolche Aeußerung müſſe entſchieden Proteſt ein
gelegt werden Zuſtimmung Stadtrat Glücksmann
Rixdorf gibt namens der Stadtverwaltungen die Zuſage

daß die Kommunen ſoweit es in ihrer Hand liege dem
Beamtenrecht reges Jntereſſe entgegenbringen würden Zu
verwerfen ſei aber eine etwa geplante Dezentraliſation der
Gerichte Lithograph Tiſchendörfer VBerlin meint
die Arbeitgeber ſpielten mit der Ehre der Arbeitnehmer und
ihrer Angeſtellten wie die Katze mit der Maus Die Moral
der Arbeitgeber die einen doppelten Boden habe ſei zur
Genüge bekannt Zu bekämpfen ſeien namentlich die ver
klauſulierten Arbeitsverträge Wenn ſich ſpäter herausſtelle
daß eine Frage mangelhaft beantwortet ſei fliege der An
geſtellte hinaus Diplomingenieur Buch holtz Frankfurt
bittet die Geſellſchaft ſich auch für die Schiffsoffiziere und
die techniſchen Angeſtellten der Reedereien zu intereſſieren
Den Schiffsreedern ſei es infolge der wirtſchaftlichen De
preſſion möglich geworden eine große Anzahl von Ange
ſtellten kalt zu ſtellen Die Beſtimmungen des Heuerver
trages und der Seemannsordnung genügten bei den ver
änderten Verhältniſſen durchaus nicht mehr

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Gibraltar 8 März Die Fahrt des Lloyddampfers
Bülow mit dem Könige Friedrich Auguſt an Bord i bis

her günſtig verlaufen Am 1 März ging das Schiff von
Antwerpen in See und hatte eine prachtvolle Fahrt bei
ſchönſtem Wetter Am 2 März wurde Southampton ange
laufen der König blieb jedoch während des dortigen kurzen
Aufenthaltes an Bord Am 3 März erreichte der Bülow
die Bai von Biscaya die mäßig bewegt war e eahit die
an der Küſte entlang führte ging bei herrlichem Frühlings
wetter vor ſich Am Sonnabend traf das Schiff vor Gibral
tar ein Der König ging mit ſeiner Begleitung an Land und
unternahm einen kleinen Ausflug in die Stadt Schon im
Laufe des Vormittags ging das Schiff wieder in See nach
Algier Der König befindet ſich wohl und zeigt großes Jnter
eſſe an allen Vorgängen an Bord des Schiffes

Aenderung im Verfahren der für den
Kaiſer beſtimmten Zeitungsausſchnitte

Die Novemberereigniſſe des Vorjahres haben wie
auch in der Oeffentlichkeit ſchon bekannt iſt einige Ver
änderungen bei Hofe gebracht Eine der angeordneten neuenMaßnahmen bezieht ſich auch auf die dem Kaiſer

den Zeitungsausſchnitte Bekanntlich werden allwöchen lich
vom Auswärtigen Amt vom Kriegsminiſterium vom Ge
neralſtabe vom Marineamte und vom miralſtabe Aus
ſchnitte geſammelt und an das Zivil reſp Militär und

Marine Kabinett geſandt Bisher war es nun Gepflogen
heit Ausſchnitte nur von Blättern mit beſtimmter politiſcher
Richtung dem Kaiſer vorzulegen r dieſer Beziehung iſt
nun eine Aenderung eingetreten Mit Ausnahme der
ſozialdemokratiſchen Blätter erhält derKaiſer jetzt Ausſchnitte von S allerbürgerlichen Parteien ohne Anſehen ihrer politi
ſchen Richtungh Eine zweite Aenderung betrifft die Zeitungsausſchnitte

der auswärtigen Preſſe
Früher befand ſich unter den Ausſchnitten die dem Kaiſer

vorgelegt wurden eine große Anzahl auswärtiger Blätter
ſtimmen auch in dieſer Beziehung iſt eine Aenderung zu
gunſten der inländiſchen Blätter eingetreten denn der größte

xjx,vx

Bern R
Teil der Ausſchnitte die dem Kaiſer jetzt vorgelegt werden
entſtammt deutſchen Zeitungen x die Lektüre der
sten iſt täglich eine gewiſſe Zeit beſtimmt

inzelne Ausſchnitte verſieht der Kaiſer mit Rand
hemerkungen die in ſpartaniſcher Kürze die kaiſerliche Auf

ene über das Geleſene wiedergeben Dieſe mit kaiſer
l Willensäußerungen verſehenen Ausſchnitte werden
direkt an die Leiter der zuſtändigen Aemter ge
ſchickt damit dieſe in der Lage ſind die Au uns des

narchen über die in den Zeitungsausſchnitten behandelten
Fragen kennen zu lernen

c

Der Kölner Aerzteſtreik
Jn der Angelegenheit des Aerzteſtreikes von Köln er

ließ der dortige Regierungspräſident eine Erklärung daß
durch die Weigerung der Landärzt e auf Uebernahme der
durch den Kränkenkaſſenverband üherwieſenen kranken Per
ſonen die Aufſichtshehörde verpflichtet Zwar ſei einzu
reifen Geſtern vormittag fand nun in Köln eine Ver
ammlung des Vorſtandes des Krankenkaſſenverbandes ſtatt
die in einer Reſolution dem Staatsſekretär von
Bethmann Hollweg die e Zuſtimmung zu deſſen
Reichstagsrede von 5 Februar ausſprach und erwartet daß
geſetzliche Maßnahmen getroffen werden die den Kaſſen
wirkſamen Schutz vor Vergewaltigungen durch den Aerzte
verband gewährleiſten

Die Kommiſſion zur Reform des materiellen
Strafrechts

die unter heytt des preußiſchen Miniſterialdirektors Lukas
im preußiſchen Juſtizminiſterium ſchon ſeit langer Zeit tagt
hat ihre Arbeiten beendigt Die Kommiſſion unterzieht den
Entwurf einer nochmaligen r die bis zum April
beendigt ſein dürfte Der Entwurf ſoll dann der öffentlichen
Kritik unterbreitet werden und nachher einer aus Strafrechts
lehrern und hohen r zuſammengeſetzten Kom
miſſion zur gutachtlichen zuſernyg ugehen Es wird da
mit gerechnet daß die neue Kommiſſion ihre Arbeiten bis
Ende z Jahres beendigt haben wird Nur wenn die
Verha nungen mit den Bundesſtaaten einen glatten Ver
auf eſerge wird ſich der Reichstag ſchon im Jahre 1911 mit
der Reform des materiellen Strafrechts befaſſen können

Kaiſer Wilhelm und die Franzoſen
Das Pariſer Wochenblatt Opinion verſucht wieder

einmal von ſich reden zu machen indem es Kaiſer Wil
helm folgende Aeußerung in den Mund legt Vor kurzemhatte gaiſer Wilhelm franzöſiſche Gäſte bei Tiſch Jm Ver

laufe der Konverſation ſagte der Kaiſer zu ſeinen Gäſten
Jhr beſitzt das Genie wir beſitzen die Kraft Jch wollte

daß unſere Kraft euch ſchützen und dadurch geſtatten möchte euch
dem Werke der Ziviliſation und der Schönheit zu dem ihr be
rufen ſeid ungeſtört widmen zu können

Die Richtigkeit dieſer Meldung iſt natürlich ſehr zu be
zweifeln

Deutſche Geſellſchaft für Koz ologie
V Jn Berlin am geſtrigen Sonntag die Grün

dung der Deutſchen Geſellſchaft für Soziologie ſtatt Prof Dr
Toennies Kiel begrüßte die Erſchienenen insbeſondere den
Vertreter der öſterreichiſchen Geſellſchaft für Soziologie Pro
feſſor Adolf Gottſcheid Wien und den Vertreter der Schwei
zer Geſellſchaft Profeſſor Stein Bern Von Parlamen
tariern nahmen der freiſinnige Landtagsabgeordnete Ge
heimrat Prof Dr Liſzt Charlottenburg und der ſozial
demokratiſche Reichstagsabgeordnete Dr David
an der Verſammlung teil Der Vorſitzende teilte mit die
Geſellſchaft ſolle ſich die Aufgabe ſetzen in allen dafür ge
eigneten Kreiſen das Intereſſe für Soziologie zu wecken und
auf ihre ſtärkere Berückſichtigung im akademiſchen Lehr
betrieb der verſchiedenen Wiſſenſchaften hinzuwirken eine
Zentrale für ſoziologiſche Forſchung zu ſchaffen und auch die
Einrichtung eines ſoziologiſchen Jnſtituts anzuſtreben Mit
der Gründung der Deutſchen Geſellſchaft werde der Kreis
der führenden Nationen geſchloſſen werden

Redner teilte weiter mit daß der Vorſtand ſich aus folgenden
Herren zuſammenſetze Dr Hermann Beck Berlin Profeſſor Herk
ner Charlottenburg Profeſſor Simmel VBerlin Profeſſor Dr
Toennies Kiel Profeſſor Vierkant Berlin Ferner trat ein
Ausſchuß unter dem Vorſitz des Profeſſors Max Weber Heidel
berg in Tätigkeit dem u a folgende Herren angehören Profeſſor
Bernheim Greifswald Eduard Bernſtein Berlin Reichstags
abgeordneter Dr David Profeſſor Goldſcheidt Wien Profeſſor
Jaſtrow der Rektor der Verliner Handelshochſchule Dr Moll
Berlin Profeſſor Natrot Marburg Werner Sombart Pro

feſſor Berlin Profeſſor Alfred Weber Heidelberg Profeſſor
Dr Sim mel VBerlin hielt einen Vortrag über die Aufgaben
der Soziologie Jndem die Wechſelbeziehungen den
Menſchen die Sprache und den Staat die Kirche und die ſittlichen
Ordnungen geſchaffen haben wird die Kenntnis dieſer Wechſel
beziehungen zu einem neuen Mittel alle Geiſteswiſſenſchaften zu
analyſieren Darin liege die Bedeutung einer ſoziologiſchen
Geſellſchaft

Parteinachrichten
Von der nationalliberalen Partei

Berlin 7 März Magdeb Der Zentralvortſtand der ar er a trt wählte heute
in einer ſtark beſuchten Sitzung in den geſchäftsführenden

ist für die nsrandhaltunq der Wäsche unserer Kleinen wie keine andere geeiqnet
Sie verleiht ihr köstliche frische und ßeinheit im

die in den Wäschestücken ähende und die Haut reizende Bestandteile zurücklassen
Die Behaglichkeit der jungen Wel bürger wird daher durch Sunlicht Seife gefördern

Sunlicht Seife
Geqensatz zu schlechen Seffen

Ausſchuß den Prinzen Schönaich Carolgidirektor Heinze und Rechtsanwalt Filgzr Kong derigt

Beſprechung der Wahl in in gen wu einerin der Perſon des Kandidaten Korell liegenden Edden die
keiten anerkannt der Mangel an Disziplin gegen ierig
Wünſchen der Parteileitung und die Stimma über den
Zentrum aber bedauert Ueber die Rei
reform berichteten Baſſermann und Paaf
Diskuſſion wurde der eaktian einmüti

en Nach der Sitz
a

Stuttgart 8 März Hier fand geſtern unter ſtart
teiligung die Landesverſammlung der jungliberalen wed
partei ſtatt Es wurde eine Reſolution angenommen Volk
die Reichstagsfraktion erſucht wird feſt zu bleiben g der
der Selbſtſucht des Junkertums neue Steuern nicht ne

nſtitutionelle Garantien zu bewilligen und an der Nachlet
ſteuer feſtzuhalten Die Reſolution ſpricht ſich gegen die aß

ſetzung der Blockpolitik aus ort
V Der geſtörte Familienſinn Der Bu nd d

Landwirte iſt der nationale Feind erklat
Prof Hans Delbrüg in einem Artikel des Tag in
er für die Nachlaßſteuer eintritt Er führt dort
daß infolge falſcher Deklaration nur 60 v H des ſten
flichtigen Vermögens zur Beſteuerung gelangten wPreußen würden wenigſtens 63 Milliarden Mark z

Beſteuerung entzogen Die Nachlaßſteuer würde diefe Steue
hinterziehung aufdecken Diejenigen die ſich rühmten t
Heiligkeit der Familie zu verteidigen indem ſie n
Nachlaßſteuer proteſtierten kämpften in Wirlichkeit für
ärgſten Krebsſchaden die größte Ungerechtigkeit di
unſeren ganzen Staatsorganismus vergiftet die Steuer
drückerei Aber nicht nur gegen die Steuerdrückerei i
gegen den Bund der Landwirte wettert der kon
ſervative Prof Delbrück er ſchreibt Wenn die konſe
vative Partei ſich den Ruhm einer patriotiſchen nationale
Partei bewahren will muß ſie das Joch des Bundes der
Landwirte abwerfen Der Bund der Landwirte
untergräbt und erſtickt in unſerem Volke der
Sinn für patriotiſche Opferwilligkeit Die
Landwirtſchaft iſt der koſtbare Kern unſeres nationalen
Wirtſchaftslebens der Bund der Landwirte aber iſt der
Schädling der nationalen Wohlfahrt Der Bund der Land
wirte iſt einſt gegründet nach dem Muſter der Sozialdemo
kratie und ſeine Demagogie iſt heute viel gefährlicher als
die ſeines Muſters und Meiſters Wenn die Finanzreform
die das Reich auf gute ſolide Grundlage Ken ſollte nicht
zuſtande kommt ſo iſt es die Schuld des Bundes der Land
wirte Der Bund der Landwirteiſt der natio
nale Feind
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Schluß

Abg Hraf Oriola ntl
Die Vorlage ſtellt keine Bevorzgung des flachen Landes dar

ſondern erfüllt im Gegenteil durchaus nicht alle berechtigten
Wünſche der Landwirtſchaft Wer der Landwirtſchaft wirklich
etwas bieten will muß für die Schaffung von Bezirksnetzen ein

rn wie ſie heute ſchon in den ſächſiſchen Jnduſtriebezirken be
ehen

Vertrauen der
ung fand ein Eſſen im Hotel e

on

den

Staatsſekretär Kraetke
Bayern geht dazu über die Bezirksnetze aufzuheben weil es

da keine Grenze gibt Jeder will noch zum Netz gehören und das
ganze Land würde ein großes Bezirksnetz werden Es iſt er
freulich daß der Reichstag ſich im Gegenſatz zur Preſſe einmütig
für eine Reviſion der heutigen Gebührenordnung ausgeſprochen
hat

Abg Pauli Potsdam konſ
ſpricht im Namen einer konſervativen Minderheit gegen die Ge
bührenreform die den Mittelſtand belaſte Jn ihrer jetzigen Form
ſei die Vorlage unannehmbar Der Redner wünſcht eine beſondere
Kommiſſion für die Beratung

Abg Kopſch frſ Vp
führt Beſchwerde über die Verwendung amtlicher Depeſchen
formulare bei der Stichwahl BingenAlzey auf denen das
nationalliberale Wahlkomitee zur Wahl des Zentrumskandidaten
aufforderte Dieſe Depeſche wurde auf den amtlichen Formularen
vervielfältigt und an den Mauern angeklebt Der Redner über
reicht dem Staatsſekretär ein ſolches Depeſchenformular

Staatsſekretär Kraetke
Abſchriften eines Telegramms werden nur auf Wunſch de

Adreſſaten oder des Abſenders gegen Erſtattung der Unkoſten an
gefertigt Ob dieſe Vorſchriften in BingenAlzey beachtet ſind
weiß ich nicht

Abg Hamecher Ztr tDie Verwaltung ſollte die Unterrichtskurſe für Unterbean
mehr fördern Die Bahnpoſtwagen laſſen in hygieniſcher i
ziehung noch viel zu wünſchen übrig Der Redner empfiehitReſolution ſeiner Hartei wonach den Beamten vom Jnkhalt i

Perſonalakten Kenntnis gegeben werden ſoll Jn Bayern
Baden ſind die Perſonalakten den Beamten zugänglich die ar
ziplin leidet darunter nicht Ohne dieſe Geheimniskrämerei w
der Fall des Kapitän Berger nicht möglich geweſen
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Abg Gothein frſ Vag
die Zuſtimmung ſeiner Freunde zu dieſer Reſolution und

eetlärt die Mauf die geſtrige Auseinanderſetzung zwiſchen ſeinem
Struve und dem Staatsſekretär zurück Es wäre ſehr

die Staatsſekretäre ſich deſſen bewußt ſind was
erwünſcht Sehr richtig links Aber auch abgeſehen davon war
ſie ſagen Art und Weiſe der Antwort des Herrn Kraetke ſo per

a rletzend daß wir als Abgeordnete aller Parteien alle
S ben entſchieden Verwahrung einzulegen Wir verbitten

Urſache e elehrungen Beifall links und im Ztr Wir bringen
ſeine uns glaubhaft mitgeteilt wird und laſſen es uns nicht

vor wen uns geſagt wird wir hielten beſſer den Mund Gegengefallen hen Feſſortabſolſutismus proteſtiert der Reichstag ent

ſolch fall links und im Zentrum Zahle und ſchweige
hen der Sinn der geſtrigen Rede des Staatsſekretärs

5da Staatsſekretär Kraetke
Es iſt menſchlich möglich daß man bei einer Rede einmal
et gebraucht das man nachher bedauert Wenn ich meine

ein Wugsarbeite habe ich jedes Wort im Kopfe aber im Eifer
Rede al echts kann man einmal entgleiſen Jm übrigen ging der

des nicht von mir aus ſondern vom Abg Struve SehrAngrif rechts Er hat geſagt die Poſtverwaltung habe willkürlich
ihtig ngetragenes Material in ihrer Dentkſchrift niedergelegt
r Chef der Verwaltung habe kein Intereſſe und kein Wohl
und für ſeine Beamten Dagegen proteſtiere ich denn das ver
v Abg Struve nicht Beifall rechts Widerſpruch links

be als einen Ausdruck zurücknehmen kann man nicht Beifall
rechts Unruhe links

Abg Eickhoff frſ Vp
Einer rheiniſch weſtfäliſchen Exportfirma die ſich nach dem

Verbleib der an Bord eines untergegangenen Schiffes befindlichen
Frieſſachen erkundigt hat hat die Poſtverwaltung keine Antwort

iſt Die Firma erfuhr erſt aus der Köln Ztg daß die Poſt
Lerloren gegangen iſt Die Poſtverwpaltung ſollte doch ſolche für
en Handel wichtigen Fragen wenigſtens eines BVeſcheides
würdigen Beim Untergang von Dampfern die Poſt mit ſich
führen ſollten von Amtswegen ſofort Erkundigungen eingezogen

werden Direktor im Reichspoſtamt Kobelt
Es wird dem nach Möglichkeit Rechnung getragen werden

geider läßt ſich bei Unfällen in entfernten Gegenden nicht immer
gleich feſtſtellen ob das Schiff Poſt mit ſich führt

Abg Gothein frſ Vgg
Der Staatsſekretär glaubt wohl daß er ſeine Poſition durch

die Unterſtreichung ſeiner geſtrigen brüsken Antwort verbeſſert
hat Wir ſind auch durch ſeine heutige Erklärung nicht befriedigt

Die Ausſprache ſchließt Das Gehalt des Staatsſekretärs wird
bewilligt Angenommen wird eine Reſolution der Freiſinnigen
die eine Denkſchrift über die Wirkung des Dienſtaltersſtufenſyſtems
auf die Beſoldung der unteren und mittleren Beamten fordert

Abg Beck Heidelberg ntl
heantragt die in der Budgetkommiſſion geſtrichenen Stellen von
Oberpoſtdirektoren wieder herzuſtellen

Abg Erzberger Ztr
Was nutzt die ganze Arbeit der Kommiſſion wenn ihre Be

ſchlüſe hier wieder über den Haufen geworfen werden
Wegen der ſehr ſchwachen Beſetzung des Hauſes wird die Ab

ſtimmung ausgeſetzt

Abg Beck Heidelberg ntl
beantragt weiter die von der Kommiſſion geſtrichenen Stellen von
Vorſtehern 1 Klaſſe wieder herzuſtellen

Abg Erzberger Ztr
Es ſcheint Syſtem in der Sache zu liegen Wenn es ſo weiter

geht werde ich namentliche Abſtimmung über die einzelnen
Poſttionen beantragen

Vizepräſident Dr Paaſche
Weitere Anträge auf Herſtellung der Regierungsvorlage liegen

m vor die Aeußerung des Abg Erzberger war alſo nicht ange
racht

Abg Beck ntl wahrt ſich das Recht der Stellung von An
trägen auch gegen einen Beſchluß der Kommiſſion

Die Abſtimmung wird auch hier ausgeſetzt Die Reſolution
der Budgetkommiſſion über eine anderweite Einteilung der Poſt

änmter 2 und 3 Klaſſe wird angenommen
Weiterberatung Montag 2 Uhr dann Weingeſetz
Shluß 7 Uhr

c

Ausland

Abschaffung des Vetorechtes bei der
Papstwahl

Dem ſanften Giuſeppe Sarto aus Venedig iſt zu Beginn
liner Regierung häufig der Vorwurf gemacht worden er
beſitze nicht den durchdringenden Willen mit dem ſein Vor
Langer auf dem päpſtlichen Stuhl Leo XIII für das Heil
e Kirche wirkte Allgemach hat aber Pio decimo gezeigt
v er doch mehr iſt als nur der ſanfte Hirte Enzykliken und

fügungen haben dies zur Genüge dargetan Jetzt kommt

e heiligen Vaters Eine Bulle Pius Xdie Nachricht von einem neuen aufſehenerregenden Schritt ſ niſterielle 18 Kandidaten der konſtitutionellen r
bt das länger

nde Vetorecht weltlicher Mächte
n Telegramm berichtet hierüber

als ein Jahrtauſend beſt
bei der ſtwahl auf
wie folgt

Mailand 8 Mir Nach einer Meldung des Turiner
Momento wurde geſtern an die Kardinäle eine Bulle des

Papſtes verteilt die das Vetorecht der weltlichen äch
ei künftigen Papſtwahlen aufhebt und den Kardinälen bei

Strafe der Exkommunikation verbietet irgend eine direkte
oder indirekte Beeinfluſſung durch eine weltliche Autorität
während des Konklaves zu dulden

Gerade in der Wahl durch die Kardinal Sarto auf
den päpſtlichen Stuhl gelangte wurde das Vetorecht zum
letzten Male in Anſpruch genommen

Während in den erſten Jahrhunderten der päpſtlichen
Herrſchaft das Oberhaupt der Kirche von der Geiſtlichkeit
und dem Volke gewählt wurde forderten ſchon die erſten
Kaiſer Einfluß auf die Wahl Nach Untergang des Goten
reiches ging das Recht gegen einzelne Kandidaten für die
Papſtwahl Einſpruch zu erheben auf die byzanthiniſchen
Kaiſer über und ſeit 824 verlangten das gleiche Beſtätigungs
recht die Karolinger Je nach den politiſchen Verhältniſſen
verfügten dann über den päpſtlichen Stuhl die römiſchen
Großen oder die deutſchen Kaiſer Als 1059 Nikolaus II
zum Papſt gewählt wurde ſchränkte er auf Drängen mehrerer
Kardinäle das Beſtätigungsrecht der weltlichen Herrſcher
bis auf ein formales Veto ein und beſtimmte daß der ent
ſcheidende Einfluß auf die Papſtwahl nur dem Kardinal
kollegium ſtehe Jmmerhin erhielt ſich dieſes formale
Vetorecht beim Hauſe Habsburg bis auf den heutigen Tag
und erſt der Einſpruch Kaiſer Franz Joſefs gegen eine even
tuelle Wahl Rampollas veranlaßte die radikale Partei im

zur Beſtrebung das weltliche Vetorecht ganz aufzu
eben

Zur Bolkankriſts
Noch immer iſt die Situation ziemlich ungeklärt noch

kann die ſerbiſche Regierung ſich zu einer entſcheidenden
Stellungnahme nicht entſchließen Jmmerhin ſcheinen die
Herren in Belgrad ſich darüber klar zu ſein daß man nicht
geſonnen iſt ihre Winkelzüge noch länger mit anzuſehen
Da die leitenden Staatsmänner in Serbien offenbar der
Bevölkerung gegenüber nicht die notwendige Autorität be
ſitzen um ſelbſtändige Schritte zu unternehmen ſo ſoll die
ganze Angelegenheit der Skupſchtina unterbreitet wer
den Wie ſich die Dinge im Balkan geſtalten werden hängt
alſo nunmehr in erſter Linie von der Stellungnahme des
ſerbiſchen Parlaments ab

Wenig geeignet die ohnehin ſtark erregte Stimmung
der ſerbiſchen Bevölkerung zu beſänftigen ſind Gerüchte die
von

Verrätereien eines ſerbiſchen Artilleriemajors
berichten Die Belgrader Polizei will W Entdeckung ge
macht haben daß der penſionierte Artilkriemajor Zivko
Jankowitſch der öſterreichiſch ungariſchen Geſandtſchaft
Spionagedienſte leiſtet und zwar durch Vermittelung des
Handelsagenten Karl Müller der öſterreichiſcher Staats
bürger iſt Jankowitſch wurde verhaftet und ſoll bereits
geſtändig ſein Beim Verhör ſoll er bemerkt haben daß die
nur kleine Penſion die er vom ſerbiſchen Staate bezieht ihn
zu dieſer neuen Erwerbsquelle gezwungen habe Jn die
Spionageaffäre ſollen mehrere höhere Beamte und Offiziere
verwickelt ſein

Neue tschechische Husschreitungen in Prag
Der allſonntägliche Krawall in Prag hat auch geſtern

nicht auf ſich warten laſſen Auf dem Wenzelsplatze
wo ſeit einigen Sonntagen die deutſch völkiſchen und deutſch
katholiſchen Studentenverbindungen ihren Bummel veran
ſtalten hatten ſich bereits in den erſten Vormittagsſtunden
eine größere Menge exzeßluſtiger Tſchechen angeſammelt
und es kam im Laufe des Bummels zu einem lebens
gefährlichen Gedränge und zu wüſten Schlä
gereien bei denen die deutſchen Studenten mit Fauſt

ſchlägen und Stockhieben traktiert beſchimpft und be
ſpuckt wurden Einer der deutſchen Studenten wurde wie
es heißt von einem tſchechiſchen Juriſten durch einen Stiſch
in die linke Wange ſehr erheblich verletzt Der Täter
wurde verhaftet Auch ſonſt wurden zahlreiche Ver
haftungen vorgenommen Die Polizei vermochte nur
mit großer Mühe die ſtreitenden Parteien zu trennen und
erſt als die Studenten ſich nach Beendigung des Bummels
in das Deutſche Haus begaben trat allmählich Ruhe ein
Auch mittags ſammelten ſich vor dem Deutſchen Hauſe
von neuem große Haufen von Ruheſtörern an ſo daß ſchließ
lich Gendarmerie ausrücken und die Zugänge zu den Seiten
ſtraßen abſperren mußte Die Exzedenten wurden ſodann
in die Vorſtädte getrieben wo ſie ſich zerſtreuten Um 1
Uhr herrſchte wieder Ruhe

Von den italieniſchen Wahlen
Die genauen Wahlreſultate aus 402 von insgeſamt 508

e
wandfreien

Wahlkreiſen ſind bisher bekannt Gewählt ſind 323 Mi

Die Veuheiten der Früh jahrs Saison sind eingetroffen und bitte ieh um gütige Besichtigung meiner

Modellhut Ausstellung
Durch die bedeutende Vergrösserung meiner Verkaufsräume brin

Modellhäuser auch Gopien zu geringeren Preisen in bekannt guter Austführung

Bnglisch garnierte Hüte Kinder u Backfisch Hüte Trauerhütoe

Amanda StegmanneHaase

ge ich ausser eleganten Modellen der renommiertesten Pariser und Wiener

14 Katholiken 17 Radikale 9 Republikaner und 21liſten Winiſterorä dent Giolitti wurde mit großer Mehr
eit in Meſſina wiedergewählt e Turin ſind von den
Wahlbezirken 2 von den Sozialiſten erobert worden Jn

Averſa kam es zu ſchweren Zuſammenſtößen zwiſchen Regie
rungsanhängern und Oppoſitionellen

Royaliſtiſche Ausſchreitungen in Frankreich
rößeren Umfang nehmen die nicht ganz ein

mtriebe der royaliſtiſchen Partei in Frankreich
an Kaum ein paar Tage vergehen mehr an den nicht dieöffentliche Ruhe durch die Rodaliſten aufs gröbſte verletzt

wurde Die Regierung hat ſich wie es ſcheint noch immer
nicht zu ſcharfen Maßnahmen gegen die Radau Helden ent
ſchloſſen Denn von den 200 Verhafteten von denen das
folgende Telegramm berichtet wurde die Mehrzahl alsbald
wieder zur Verübung neuen Unfugs in Freiheit geſetzt

Paris 8 März Anläßlich der Enthüllung des Denk
mals von Carl Floquet find geſtern nicht weniger als 900
Verhaftungen wegen Ruheſtörung und Ausſtoßung aufrühre
riſcher Rufe vorgenommen worden Die Mehrzahl der Ver
hafteten wurde nach Feſtſtellung ihrer Perſonalien wieder
entlaſſen Als der Präſident der Republik in ſeinem Wagen
von der Feier zurückkehrte wurde er mit dem Rufe Mörder
begrüßt Es kam im Laufe des Nachmittags zu Kund
gebungen und Streitigkeiten zwiſchen Republikanern und
Antirepublikanern wobei verſchiedene Perſonen verletzt
wurden

Meteorologiſche Station
6 März 7 März9 Uhr abends 7Uhr morgens

Barometer Millimoter 748,4 746,8Thermometer Celſius 1,7 8,0Rel Feuchtig keit 76 77Wind S1 SO1Maxiprum der Tempoeratur am 6 März 2,1 C
Minimum in der Nacht vom 6 März zum 7 März 4 C
Niederſchläge am 7 März 7 Uhr morgens 0,2 m

7 März 8 März9 Uhr abend 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 746,2 745,2Thermometer Celſius 13 44RNol Feuchtigkeit 78 842Winde s v SO 1 NO0Maximum der Temperatur am 7 März 3,1 G
Minimum in der Nacht vom 7 März zum 8 März 4,9 C
Niederſchläge am 8 März 7 Uhr morgens 0,0 mm

Wetter Ausſichten
9 März Milder trübe Iebhafte Winde Strichregen

10 März Milde trübe Niederichtäge ſtarke Winde
11 März Meiſt bedeckt Niederſchlage windig
12 März Drei mit Niederſchlägen normal feuchtkalt teils

eiter
13 März Bedeckt teils heiter kühl

e

BHeschäftsverkehr
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung

Neunhäuſer 3 wird Dienstag ein Aluminium Spezial
Geſchäft eröffnet Die große Beliebtheit dieſes Geſchirres
welches ſich bisher infolge des teuren Preiſes jedoch nicht überall
Eingang verſchaffte iſt erwieſen Obiges Geſchäft macht es ſich
nun zur Pflicht auch den weniger Bemittelten dieſes Geſchirr zu
ſehr billigen Preiſen zu beſchaffen und in den Handel zu bringen
und werden es unſere Hausfrauen wohl begrüßen daß ihnen eine
billige Bezugsquelle für nur erſtklaſſige beſt bewährte Rein
Aluminium Kochgeſchirre entſteht Jm übrigen verweiſen wir
auf die heutige Nummer
u a

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt
W wennGebr Zorn Großh Sächſ Hoflieferanten Gr Steinſtr 9 empfehley

Meß mer
in feinen und feinſten Qualitäten Bevorzugte Miſchungen à As6 2,50
pro Pfd kräftig u ausgiebig u à e 350 pro Pfd mild u axomatiſch

Gr Steinstr 83 parterre u I Etage



G H Fischer
Bankgeschäft Königstr 2
empfiehlt sich für bankgeschäftliche Ausführungen

An u Verkauf von Wertpapieren ete

Oio

Buchdruckerei Otto Hendel
HALLE a S

Gr Srauhausstr 77 O Foernsprecher 1133

empfiehlt sich zur Heretellung

aller graphischen Arbeiten
für goschäftlichen und privaten Gebrauch
von der einfachsten bis zur geschmackvollsten
Ausführung unter Zusicherung prompter ung

4 villigster BedienungS e egnnheeehec n

Se Slade adU Special Geschaft
L Kiessler Neunhäuser 3 u Co

Eröfinung Pienstag d 9 März
Kochgeschirre Jafelgeräte

Geschenk und Zeiseartikel
in seit Jahren best bewährten Qualitäten aus Rein Aluminium

zu staunend billigen Preisen

Graf Leo Tolstoi
Auferstehung

Roman in drei Teilen Aus dem Ruſſiſchen überſegt
Preis geſ 75 Mk in Leinenband 20 Mk

in beſſerem Einbande 75 Mk
in eleg Geſchenkband 50 Mk

Der Herr und sein Rnecht
Eine Erzählung Aus dem Ruſſiſchen überſetzt

Preis geh 25 Pf in Leinenband 60 Pſ

Die früchte der Aufklärung
Luſtſpiel in 4 Akten Aus dem Ruſſiſchen übexrſetzt

Preis geh 25 Pf in Leinenband 60 Pf

Die Macht der Finsternis
Volksdrama in 5 Akten Aus dem Ruſſiſchen überſetzt

Preis geh 50 Pf in Leinenband 85 Pf

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen in denen
auch vollſtändige Kataloge über die Hendel Bibliothek
unentgeltlich ausgegeben werden Man verlangs ſtets
ausdrücklich die Hendel Ausgabe

Halle Saale
Otto Hendel Verlag

e c cc

c c

Für Gomptoir und Rojss
Zum baldigen oder ſpäteren Antritt ſuche ich einen

tüchtigen umſichtigen militärfreien

Kaufmanm
für Comptoir mit ſpäterer Ausſicht für die Reiſe zu en
gagieren

Berückſichtigung finden nur im Verkehr mit der Kund
ſchaft wirklich gewandte Bewerber die längere Zeit in einer
Stellung tätig geweſen ſind u beſtens empfohlen werden

Offerten mit Lebenslauf Zeugnisabſchriften Photo
graphie u Angabe der Gehaltsanſprüche erbeten an

C H Oehmig Weidlich in Zeit
Seifen u Parfümeriefabrik

Schokoladen und Zuckerwarenfabrik

60 M Cognac p Liter 3 4
und 5 M Für Händler undReſtaurateure Preisermäßigung

L 2
ITIIIIIIIIIIIIIIITIIIIIIIIII2, 65 Pfg o das Stüok a2T OSSAn n

v Be Porle allor Qualitäts Zigarotton n
Garantiert feinete Handarbeit Aus rein S
türkischen Tabaken edelster Kreszenz z

Man Verlange überall ATOSSA Zigarotton

III un n Don en

Glas Versicherungs Aktien Gesellschaft

Grund Kapital
100,000 Mark Halensia

zu Halle g S

Versicherungs
Kapital

über 3 Millionen

Konzessioniert im ganzen Deutschen Reiche

Wesentlicheo Vorteile
Zahlreiche Anerkennungen über sofortig

Direktion am Platze,

Schadenregulierung

Mässige Prümien
e und Kulante

Zu kostenfrolon Auskünften Aufstellung von Prämſen Berochnungen ete
ist die Gesellschaft gern bereit

Man verlange Oſferte

Steinhäger Urquell
Boonekamp Underberg p Fl 50

Gilka p Fl 60 MPfeffermünz und Kümmelſiqueur p
Ltr 20 M Alter Korn p Liter

Gr Ulrichſtraße 31M HFautweſn e d er
Stickereion u Einsätze
z Wäſche Kleidern Bluſ Madeira
Handſticker wie Taſchent Hemd
paſſen Languetten empf in größt
Auswahl zu billigſt Preiſ 520 R

Thomafiusſtraße S III r

Eduard Rein Chemnitz

eins farbpapier
186 Gusfitzeunde dauerhafte

S M orsetts
von 1,00 8,00 Mk empfiehlt

k Sohnee NMaohf Gr Steinſtr 84
Waſchgefäßze

in größter Auswahl dauerhaft u
billig Schülershof 1 dicht am
Markt Böttcherei Rab Marken
Alles Vogelfutter et men ſener
Bernh Lallach Schwetſchkeſtr 113

altbar uTorken bare
e nicht aufgehen er
8zielen Sie nur mit

Dr Kuhn s SJ Lockenerzenger
Sadulimn 60 80 S

u I Pomade8adulin I Man verlauge nur Sadulin echt
von Franz Kuhn Kronen S
parf Nürnberg HierLöwen Apoth am Markt
O Ballinsen Parf Leipz
Str 91 O Rallin junHirſchdrog Leipz Str 63
C Junge Nauchf Schwa
nenDrog Leipzigerſtr
Rotweinfl ganze u halbe Port
Weißw u Cognac Flaſchen bill
zu verkauf F Jeserig Steg 16

nimmt jeder schöne und gesunde
Zähne wenn er sie bei Lebzeiten

mit zahnsteinlösender
Dentisano Zahnpuasta

geputzt hat weil diese den Zahn
stein die bekannte Ursache der
Zahn Erkrankungen entfernt
Dentisano Pasta macht den Ge
brauch von andern Zahnpfege
mitteln völlig übertlüssig

Dentisanowerk Cassel
Zu hab in allen Apoth Drog u
Parf à Tube 1 kl Tube 65
Volks Kaffee Hallen

des Vereins für Volkswohl
J Königſtr 1 Eing Kurze Gaſſe
11 Alte Promenade Reitbahn

III Moritzzwinger
IV Salzgrafenſtr 2 am Hall

markt Volksleſehalle
V Vor dem Steintor Walhalla

Alle fünf ſind geöffnet von
früh 6 Uhr an

Es wird verabreicht
Kaffee
Kakao
MilchFleiſchbrühe

elterwaſſer
Limouagade

in IV auch Suppe zu 10 Pfg u
Markttags Dienstag Donners
tag und Sonnabend abends von
6 Uhr an Kartoffeln und Hering
zu 15 Pfg

Marken zu 5 Pfg welche ſich
beſonders zu Geſchenken an Be
dürftige eignen u in den 5 Hallen
verwendet werden können ſind in
den 5 Hallen ſowie bei Herrn
Kaufm Ludw Barth Leipziger
ſtraße 80 Nähe des c Turmes
Herrn Kaufm Hille Geiſtſtr 65

zu v Pfg

p Fl 00 M

Tel 1I3

Malsersäle Montag 1d März 8 Uhr
ERinmaliges

Tanz Po
Gastspiel
e si en von

Rita Sacchetto
lyrisch dramatische Tänzerin

Mitwirkung Nonh Steinberg Klavier
Konzertflügel Blüthner aus dem Magazin B Döll

Karten zu M 10 10 10
musikalienhandlung von

Heinrich Hotham Gr Ulrichstr 38
10 55 05 in der Hof

Nach Schluß des Kouzerts
Erfriſchungen und delikater kleiner Jmbiß in den behaglichen

Räumen des

Weinhaus Broskowslk

c Se v FR t x g J 2 ae

h n S a
W

Direktion Gustav Polleri Ringkampf Konkurrenz
Heute Montag den

Nosl le Rordelais gegen
Frankreich

PetitjeanFlandern
van Dem

Holland

8 März ringen
Schmidt

Sachſen
SchibilsKyPolen

Marosch
Böhmen

Entſcheidungskampf
e Weber geg

Deutſchland
e r

Poetrott
Bulgarien

Hervorragender inmitten derri Waldungen geleg Klimat Ruron m rn
geleſt Anstalt f alle Arten der natür Heilw Elektr Cichtheilmethod

o gesamt Wasserheilvert einschl kohlens chermal Stabl Moor Sool eſc
Bäder Massage heilgymnastik Fluß u Wellenz e ven genaue bäd j d treſen Saaſe ind verb m d umtangi

joze Kegeibahnen Luſt Licht und Sportbad Pensionshaus mit
t 70 komt Zimmer Elektr Beleuchtg ZentralhelzCennisplätze

Kuder und Angelsport Große eigene öko
aomie Eigene Jagd Prosp d d dirig Arzt
De R Möller oder die Badeverwaltung

b Ziegenrück
in Thüringen

p Pfund
160 180 200 2 240 Pig

WDulshure

J 20 30 40,50 n 60 Pr

Halle a S
Verkaufsstellen durch
Plakate kenntlich

liefern

Ia Wellpappen
in Rollen u Tafeln

Kartonnagen

Beteiligung
geſucht an Jnſtallations oder techn Geſchäft oder Fabrik von er
fahr geſchäftsgew und eingeführt Maſch Jngenieur der bish lange
Jahre Fabrik erfolgr leitete u w eigene Spezialitäten einführt
Gefl ausführl Offerten unt B 3527 an die Exped d Ztg erbeten

hehrling
mit guter Schulbildung für
geſchäft geſucht Bedingun größeres Eiſen und Ofen

gen günſtig Bewerbungen
unter F 3531 an die Expedition d Ztg erbeten

und er Möbinus Ritterſtr 8
zu en

Sominar Kindergarten
Marsz 13 Anumeldungon täglich 3065

Gaſtſpiel v Mavburg u
Zum Rinsiedler

Korn Mrs Dot
Stadt Theater

ieustag den 4167 Vorſt im Aben
rtelLa fomme X

Schauſpiel in 4 Akt rBiſſon Alexandre

Lucien gehe nen
Ernſt Gode

Reßler

Staats anwalt
Jacqueline ſeine

rau S KornoRaymond ſ Sohn Er vNosl Fleuriots nſt Alves
Wilh NebelFreund

See Varende ſein Schrader

e
Valmorin General andow

g aege eeeLaroque Walter S
rive rnſt VAgenten Pündter

Fontaine Gen 9
darm KurzhFelicie Stuben zbuch
mädchen L WalterHörig

Victor Kellner K Stahlbeide im Hotel blberg
Der Vorſitzende des

netenn An
Ein Gerichts ßdiener Emil Lübben
Anf 7 Uhr Ende 10 Uhr
Erſriſcen al der
Drfriſchungen m einSmbiß im reinen

Weinhaus Brockovoh

ff Koburger Hier Iht gt
Ausſchank Kaulenberg 1

Dresdener Bierhalle Vorſch

Auswärttge heah

Altenburg
Hoftheater Dienstag den 9

März La Serva Padronag
hierauf Das

Hoftheater Dienstag den 9
März Ein Falliſſement

Erfurt
tadtthegter Dienstag den
9 März Fidelio

Gotha
Hoftheater Dienstag den d

März Der fidele Bauer
n WL eipzig

Neues Theater Dienstag d
9 März Das Blumeunboot

Altes Theater Dienstag
9 März Der Trompeter von
Säkkingen

Magdeburg
Stadttheater Dienstag den

9 März Ein Erfolg hierauf
Das Orakel zu Delphi

Weimar
9

Hoftheather Dienstag den
März Väter und Söhnue

Wintergarten e

Täglich Künst er Konzerte
von Kapellmeiſter rn

Mittagstiſch 12
hen fur Anna

Dienstag 6 Uhr Uebung a
Chor Volksſchulſaal T bei
meldung ſingender Mitglieder er
Profeſſor Reubke Bernbur er
ſtraße 30 vorm 10 11 Uhr
Sonntags

StFr 2
9 III 09 72 Uhrfnönn ſamen a

Gegründet 1875
Vereinslokal Mars las

Große Ulrichſtraße ung
Turnen der Männer Abteil

Mittwochs und Sonn
in d Schulturnhalle r a

Leiter Tuxnwart K nenDie Tiuriinden be nge
abends s Uhr und ſind
Kaufleute 2c die Luſt un
zum Turnen haben ſte x

mmen rDie Damen Abteilung ihr
Donnerstags abends re geſſing

goldene Kreuz

S

r bei

Tr

rour

2 J

ab in der ulturnhe hrerina gang gee
Sei ßFotte Kaivedraten zpf
amtlich geſtempelt Pfund u
empfiehlt Grundbeſtser a ger
Sfuyldeinen b Kaukehm
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9 Man
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